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16.03.2016 Gemeindevertretung Warnow

Beschlussvorschlag:

Die Gemeindevertretung nimmt den beiliegenden Entwurf der Stellungnahme zur Beteiligung 
an der 1. Stufe des Beteiligungsverfahrens gemäß Anlage 3 zustimmend zur Kenntnis und 
fordert die Verwaltung zur fristgerechten Versendung auf. 

  
Sachverhalt: 
Die Gemeinde ist im Rahmen der 1. Stufe des Beteiligungsverfahrens zur Teilfortschreibung 
des Regionalen Raumentwicklungsprogramms (RREP) aufgefordert, Stellung zu nehmen (s. 
Anlage 1). Die Teilfortschreibung umfasst die Neuformulierung des Kapitels 6.5 Energie. 

Das RREP hat für die Gemeinde immer dann Auswirkungen, wenn Vorhaben der Gemeinde 
oder Dritter die Belange, die im RREP beschrieben sind, betreffen. Dann kann dies die 
Zulässigkeiten, Abstimmungserfordernisse oder Größenordnungen von Vorhaben 
beeinflussen. 

Die neuen Programmsätze im Kapitel 6.5 Energie umfassen Neuregelungen insbesondere 
zur Bioenergie und Windenergie. Letzteres beinhaltet die Neufestlegung von 
Windeignungsgebieten nach neu beschlossenen, einheitlichen Kriterien, die in der 
Begründung ausführlich dargestellt sind (vgl. Abb. 19 in Anlage 2 der Beschlussvorlage). 

Ziel der Raumordnung ist es, damit zu regeln, dass Windenergieanlagen grundsätzlich nur in 
diesen Windeignungsgebieten aufgestellt werden dürfen. Andernfalls dürften sie 
grundsätzlich überall im Außenbereich errichtet werden, wenn nicht öffentliche Belange 
dagegen sprechen. (vgl. § 35 Abs. 1 Satz 5 BauGB).

Diese Kriterien sind auch für bereits bestehende Windeignungsgebiete angewendet worden. 
Grundsätzlich hatte dies zur Folge, dass diese nicht fortgeführt werden, was zur Folge hat, 
dass dort nach Rechtskraft dieser Teilfortschreibung keine Windenergieanlage mehr neu 
oder im Ersatz (sog. Repowering) errichtet werden dürften. 

Dies stellt die 1. Beteiligungsrunde dar. Gesetzlich vorgeschrieben sind 2 Stufen der 
Beteiligung. Änderungen können sich auf Grundlage der eingehenden Stellungnahmen und 
deren rechtliche Beurteilung ergeben. Beschlüsse, die letztlich zur Rechtskraft des RREPs 
führen, werden von der Vollversammlung des Planungsverbands Westmecklenburg in 
öffentlicher Sitzung gefasst. 
  

Finanzielle Auswirkungen:   
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Anlage/n: 

Anlage 1: Anschreiben Regionalen Planungsverband Westmecklenburg v. 18.02.2016
Anlage 2: Auszug Entwurf RREP WM- Abb. 19 Kriterien zur Ausweisung von  Wind-

     eignungsgebieten und Kartenblatt 2
Anlage 3: Entwurf Stellungnahme der Gemeinde Warnow
  

Unterschrift Einreicher Unterschrift Geschäftsbereich
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Telefon: 
(03881)723-0 
Telefax: 
(03881)723-111 

Öffnungszeiten: 
Di. -. Do. 09:00 - 12:00 Uhr 
Di.  13:00 - 15:00 Uhr 
Do. 13:00 - 18:00 Uhr 

Bankverbindung: 
Sparkasse MNW 
Volks- und Raiffeisenbank 
Deutsche Kreditbank AG 

BIC IBAN 
NOLADE21WIS DE65 1405 1000 1000 0302 09 
GENODEF1GUE DE88 1406 1308 0002 5191 27 
BYLADEM1001 DE51 1203 0000 0000 1002 89 

** Sie finden uns im Internet unter www.grevesmuehlen.de ** 

__ 

_ 

Stadt Grevesmühlen 
Der Bürgermeister 

 
Zugleich Verwaltungsbehörde für das Amt Grevesmühlen-Land mit den Gemeinden: 

Bernstorf, Gägelow, Plüschow, Roggenstorf, Rüting,  
Stepenitztal, Testorf-Steinfort, Upahl, Warnow 

Für die Gemeinde Warnow 

 

 

 
Stadt  Grevesmühlen • Rathausplatz 1 • 23936 Grevesmühlen 
 
Regionaler Planungsverband Westmecklenburg 
Geschäftsstelle 
Schlosßstraße 6-8 
19053 Schwerin 

Geschäftsbereich: Bauamt 

Zimmer: 2.1.10 

Es schreibt Ihnen: Frau G. Matschke 

Durchwahl: 03881-723-165 

E-Mail-Adresse: g.matschke@grevesmuehlen.de 

 info@grevesmuehlen.de 

Aktenzeichen: 6004/mat. 

       

Datum: "Datum einfügen"  

Stellungnahme der Gemeinde Warnow zur Teilfortschre ibung des Regionalen 
Raumentwicklungsprogramms Westmecklenburg, Entwurf des Kapitels 6.5 Energie, 
1. Stufe des Beteiligungsverfahrens 
 
 
Sehr geehrte Damen und sehr geehrte Herren, 
 
für die Gemeinde ergibt sich unter Anwendung der Kriterien nach vorliegendem Entwurf des Kapitels 
6.5 folgendes:  
 
Die Gemeinde Warnow ist betroffen durch das neue Windeignungsgebiet 04/16, das in der Karte 
(Kartenblatt 2) als neues Eignungsgebiet (ohne Schraffur) und zudem als Potenzialsuchraum (mit 
Schraffur)  ausgewiesen ist.  
 
Hierzu gibt die Gemeinde kund, dass das neue Eignungsgebiet nicht die Zustimmung der Gemeinde 
findet. Wie bereits in der Vorwegbeteiligung mitgeteilt, geht die Gemeinde davon aus, dass das 
Windeignungsgebiet zu einer erheblichen Beeinträchtigung des benachbarten NSG Santower See 
führt und darüber hinaus, artenschutzrechtliche Belange in so großem Umfange gegen die Errichtung 
von Windenergieanlagen sprechen, dass faktisch keine Genehmigungen hierfür erteilt werden dürften. 
Das betreffende Areal ist u.a. als Brutrevier des Kranichs bekannt.  
 
Darüber hinaus sei darauf hingewiesen, dass sich die Gemeinde Warnow im LEP in Aufstellung in 
dem Areal befindet, das als Vorbehaltsfläche Tourismus neu ausgewiesen sein wird. Der 
Planungsverband  ist nach Rechtskraft des LEP aufgefordert, hiernach eine Konkretisierung 
vorzunehmen, ob das Gemeindegebiet Warnow Tourismusschwerpunkt- oder Entwicklungsbereich 
sein soll. Die Gemeinde geht davon aus, dass hinreichend Gründe für die Festlegung als 
Tourismusschwerpunkt bestehen.  
 
Der dargestellte Potenzialsuchraum ist mit gleicher Begründung nicht als Windeignungsgebiet 
geeignet. Darüber hinaus kann die Gemeinde bestätigen, dass in diesem Areal Biotopstrukturen 
bestehen, die der Ausweisung eines Windeignungsgebietes entgegenstehen. Im weiteren Verfahren 
sollte daher diese Fläche ersatzlos entfallen. 
 
Mit freundlichem Gruß 
Im Auftrag 
 
 
J. Ditz 
Bürgermeister 
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